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Matura 2016 – 2017        Mag. Cornelia Eder 

Klasse: 8L 

 

 

PSYCHOLOGIE 

 

1.  Grundlagen der wissenschaftlichen 

Psychologie 

Gegenstand und Ziele der Psychologie 

Grundbegriffe der Psychologie 

Richtungen/Modelle wissenschaftlicher Psychologie 

Alltags- und Wissenschaftspsychologie, Parapsychologie 

Methoden der Psychologie, Gütekriterien 

Sozialpsychologische Experimente 
Einzelgebiete und Anwendungsbereiche 

2.  Wahrnehmung  

 

Grundlagen und Organisation der Wahrnehmung 

Farbwahrnehmung und Tiefenwahrnehmung 

Ordnungsprinzipien der Wahrnehmung (Zeit, Gestalt, Kapazität, 

Konstanten) 

Wahrnehmungstäuschungen, Manipulation der Wahrnehmung 

Soziale Wahrnehmung (Personenwahrnehmung, 

Wahrnehmungsfehler) 

Eingeschränkte Wahrnehmung 

Werbung (Anwendung von Werbekonzepten) 

Analyse von Supermärkten 

3.  Kognitive Prozesse  

 

Gedächtnis (Arten und Eigenschaften, Erinnern und Vergessen) 

Lerntypen, Lerntechniken 
Problemlösen  

Intelligenzforschung (Intelligenzbegriff, Intelligenztheorien, IQ, 

Tests, Kritik) 

Theorie der Multiplen Intelligenzen 

Anormale Erscheinungen (Savants) 

4.  Lerntheorie 

 

Konditionierung 

Soziales Lernen 

Kognitivistisches Lernen 

5.  Motivation und Emotion  

 

Theorien der Motivation (Lebensmotive, Triebe, 

Bedürfnispyramide) 

Intrinsische und extrinsische Motivation 

Menschliche Motive (Bsp. Aggression) 

Lebensqualität 
Auswirkungen von Konsum von Gewaltdarstellungen 

(Pornographie, Computerspiele) 

Grundemotionen und emotionale Intelligenz, Paul Ekman, Lügen 

Gefühle, Stimmungen, Affekte 

Frustration und Umgang mit Frustrationen, Frustrationstoleranz 

Emotionale Belastungen, Stress  

6.  Klinische Psychologie 

 

Psychische Abweichungen (Depression, Zwangsstörungen, 

Persönlichkeitsstörung, Phobien, Burnout, …) 

Psychotherapeutische Verfahren (Formen, Techniken, 

Anwendungsbeispiele) 

Psychosomatik, Placebo und Gesundheit 
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Psychotherapie in Österreich 

DSM 5, ICD 10 

7.  Sozialpsychologie und Kommunikation 

 

Determinanten für Sympathie 

Begriffe: Menge, Masse, Gruppe, Interaktion 

Grundlagen der Kommunikation, zwischenmenschliche 

Kommunikation, 4-Ohren Modell 

Massenpsychologische Erscheinungen (Bystander Effekt) 

Selbst- und Fremdwahrnehmung (Johari) 

Führungsstile, Beurteilung der jeweiligen Stile 
Körpersprache und nonverbale Kommunikation 

8.  Persönlichkeitspsychologie  

 

Aspekte der Persönlichkeit (Morphologie, Temperament) 

Ansätze der Persönlichkeitspsychologie (Hippokrates, Kretschmer, 

Eysenck, Freud) 

Persönlichkeitsdiagnostik (strukturierte Tests und projektive Tests) 

Tiefenpsychologie Freuds (Instanzen der Persönlichkeit, 

Bewusstseinsstufen, Triebentwicklung, Abwehrmechanismen) 

 

PHILOSOPHIE 

 

9.  Ursprung und grundlegende Aspekte der 

Philosophie 

 

Ursprünge, Mythos und Logos 

Einteilung und Kennzeichen der Philosophie als Wissenschaft 

Sokrates 

Methoden der Philosophie 
Die philosophische Praxis, Philosophie an der Universität, 

Philosophische Lehre 

10.  Anthropologie 

 

Was ist der Mensch? 

Verschiedene Menschenbilder (Hobbes, Rousseau, Sartre, …) 

Mensch vs. Tier 

Identitätsphilosophie: Theorieansätze, Fragen zum Verständnis 

eigener Identität 

11.  Erkenntnistheorie 

 

Wissensdefinition 

Fragen der Erkenntnistheorie 

Höhlengleichnis 

Idealismus vs. Materialismus 

Wirklichkeitskonstruktionen, Wissen um die Wirklichkeit, 

Anwendungsbeispiele 
Methoden der Erkenntnistheorie (Rationalismus, Empirismus, 

Transzendentalismus, Vertreter) 

12.  Anwendungsbereiche und Teilgebiete 

der Philosophie: 

Wissenschaftstheorie, 

Genethik 

Popper: wissenschaftlicher Fortschritt, Induktionsproblem 

Wiener Kreis 

Wahrheitsbegriff und Wahrheitstheorien 

Genome Projekt, ethische Aspekte von Genanalyse 

 

 

Lernziele: 

 

Aufgabenstellungen im Rahmen der mündlichen Reifeprüfung aus PP enthalten folgende Anforderungsbereiche:  

• Reproduktionsleistung (wiedergeben, definieren, aufzählen, nennen, wiederholen, beschreiben, 

herausabreiten),  

• Transferleistung (erklären, vergleichen, bewerten, zuordnen, gliedern, widerlegen, gegenüberstellen, 
übertragen, anwenden, ableiten, unterscheiden, umsetzen, strukturieren), 

• Leistungen im Bereich von Problemlösung und Reflexion (beurteilen, bewerten, erörtern, Stellung nehmen, 

Vermutungen anstellen, weiterentwickeln, interpretieren, begründet diskutieren); 

 


